

[image: cover]





1.


Mit deinem Blut in


meinem Herzen,


singe ein Lied für dich,


male ein Bild,


schreibe ein Gedicht,


pflanze einen Baum und springe


aus der Baumkrone,


andersgeschlechtliche Liebe,


ein Pakt für das Leben,


diebische Eltern und ständig


betrogen der Zeit,


Wasser ist kostbar,


deine Augen so voller Glanz,


Harpunen in mein Genick,


auf den Bergen liegt das Ziel,


im Tal verhallt dein Name,


Schweigen ist Gold,


Reden zeugt von Dummheit,


die Gier nach Freiheit und die


Lust auf Leben.





2.


Ob der Rabe noch kräht,


man weiß es nicht,


ungewiss in die Zukunft,


das Gute so weit entfernt,


aufgelöste Seele im Blattwerk


der Bäume,


angestrahlt der Sonne,


Luft ist ausreichend aber das


Licht am Ende wird erlischen und die Gedanken


und geheimen Botschaften für


immer kryptisch,


auf in ein neues Leben,


die Engel warten und es


wird musiziert,


der Tod mag grausam klein und


die Liebe allgegenwärtig mächtig sein,


der Wind,


die Sonne,


all die Zeit und diese Zeit,


mein Herz am Fenster,


blasse Momentaufnahmen,


noch immer so nah,


real und ganz dabei,


in Träumen gibt es Fortsetzungen und


das Rad der Zeit,


dreht und nagt, möchte


nichts und kann nichts verändern,


dein Blut geronnen, deine


Haut kalt und steif, noch immer


dieser Geruch,


Kerzen an der Wand,


mein Atem ein Hauch des Leben im


kalten Raum,


die Fassade eine Hülle, Bienen


auf Nektarsuche,


Wolken am Weiterziehen, ich im Spiegelbild


und du überall


gleichzeitig.





3.


Ich trinke auf dich,


die ganze Nacht werde ich


auf dich trinken und den Mond


wie ein Wolf anheulen,


Kronkorken um Kronkorken


werde ich zerschmettern und


Oktaven singen,


am Kirchturm werde ich


um Erlösung bitten bevor


mein Leben endet,


welches ich in deine Hand legte und


nur das Neonlicht wird stiller Zeuge


meiner Hinrichtung sein.





4.


Halte an die Zeit,


ich flehe dich an zur Mitternacht,


stoppe das Versagen und


diese nicht enden wollenden Kämpfe,


begleite mich hinab zu den


Dämonen meiner selbst,


NEIN,


schenke mir Ruhe und Verständnis


im Gefühlschaos unterzugehen,


zu mehreren Teilen entrissen um


später, irgendwann,


als ganzes wieder dem Licht


Herr zu werden.





5.


Im Wandel der Zeit,


die Rasse Mensch,


Ideologie des Wahnsinns,


verkrüppelte Herzen,


starre Meinungen,


lege fest was wichtig ist,


Krieg im Paradies,


verkünde Gold in Venen,


blasse Leichen aufgehängt,


Irrpfade des Glaubens,


dramatische Betrachtungen der Skepsis,


bin richtig,


ihr alle falsch,


Lichtstrahl in heller Einsamkeit,


die dünnen Finger und raue Haut,


morsche Knochen,


schabe alte Haut für Blut,


male und leide


liebend lebend,


Stürme so weit,


Dramaturgien im Spiegel,


der Glanz ist Schatten,


das Orchester pausiert,


der Pöbel schweigt,


mit Harpunen auf Würmer,


das Leben im Vergessen,


müde Tragik,


kein Beifall ist genug,


die Welt stirbt,


die Menschheit ist dran,
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